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INFORMATIONEN  
 
 
 
Datum und Zeit 
Montag, 11. März 2013 (9 – 17 Uhr) 
 
Tagungsort 

Heinrich-Böll-Stiftung, Schumannstraße 8, 10117 Berlin 
 
Verkehrsanbindung 
S- und U-Bahnhof Friedrichstraße: ca. 5 Minuten Fußweg 
 
Anmeldung 
Bitte schicken Sie das beiliegende Anmeldeformular bis zum 
11. Februar 2013 per Post oder per Fax an  
+49(0)30 285 34-109. 
Teilnehmer/innenzahl: 10 – 12 Personen. 
 
Seminarbeitrag 
98 Euro für Seminar, Materialien und Verpflegung inkl. 
gesetzlich geltender Mehrwertsteuer. Die Teilnahmegebühr 
ist gegen Rechnung zu bezahlen. 
  
Stornierung 
Ihre Stornierung muss schriftlich erfolgen. Wenn Sie die 
Seminarteilnahme nach dem 11. Februar 2013 kündigen, 
können wir den Seminarbeitrag leider nicht rückerstatten. 
Eine Rückerstattung ist möglich, wenn Sie eine/n 
Ersatzteilnehmer/in benennen. 
 



 

 POLITISCHE REDEN SCHREIBEN 
 
Gute Reden zu schreiben ist kein leichtes Unterfangen. 
Zusätzlich zu den Vorbereitungen von Reden haben 
Referent/innen und Mitarbeiter/innen im politischen 
Alltag ein vielfältiges Aufgabenpensum zu bewerk-
stelligen. Die notwendige Konzentration auf das 
Redenschreiben und die kontinuierliche Weiter-
entwicklung entsprechender Fähigkeiten wird dadurch 
erschwert. 
 
Im Workshop „Politische Reden schreiben“ bieten wir 
gemeinsam mit dem Experten Christoph Schlegel die 
Möglichkeit, unter professioneller Anleitung und 
entlang bestehender Redeprojekte die wichtigsten 
Aspekte beim Verfassen einer Rede zu bearbeiten: 
 

• Systematischer und logischer Aufbau einer 
Rede (Rededramaturgie) 

• Auswahl von Inhalten, Stoffsammlung, 
Recherche-Tipps 

• Bilderreiches Schreiben, Einsatz von 
Metaphern/Redefiguren 

• Rede-Einstieg 
• Entwicklung einer Redebotschaft/Kernaussage 
• Formulierungstechniken 
• Manuskriptform 
• Redeberatung bei anstehenden Reden 

(Überarbeitungs-Hilfe je nach Umfang und 
Teilnehmer/innen-Zahl)  

 
 

 
 
Christoph Schlegel arbeitet als Journalist und 
Redenschreiber in Berlin. Nach dem Philosophie- und 
Politik-Studium (M.A.) und einem Volontariat bei der 
Stuttgarter Zeitung, arbeitete er dort zunächst als 
Redakteur ehe er ins Hauptstadtbüro der Zeitschrift Der 
Spiegel wechselte. 2002 gründete er in Berlin ein 
Pressebüro und begann seine Tätigkeit als Reden-
schreiber, u.a. für das Bundesfamilienministerium. 
Inzwischen ist er als Redenschreiber für zahlreiche 
Redner/innen und Institutionen aus dem Bereich Politik, 
Wirtschaft und Wissenschaft tätig. 

POLITISCHE REDEN SCHREIBEN 
 
Montag, 11. März 2013 
 
 
PROGRAMM 
 
9.00 – 9.15 Uhr  
Vorstellung  
 
9.15 – 11.00 Uhr  
Vor der Rede  
Redekategorien, Redeinhalte, Redebotschaft (Übung 
und Auswertung) 
 
11.00 – 12.30 Uhr  
Am Anfang der Rede 
Beispiele für Rede-Einstieg, Möglichkeiten für einen 
gelungenen Einstieg (Übung und Auswertung), die 
Begrüßung 
 
12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause 
 
13.30 – 14.00 Uhr  
Analyse von Reden, Diskussion 
 
14.00 – 15.00 Uhr  
Die Rede  
Dramaturgie, Sprache, Rhetorische Stilmittel, Metaphern, 
Argumentation (Übung und Auswertung)  
 
15.00 – 16.00 Uhr  
Schreiben einer Rede  
 
16.00 – 16.45 Uhr  
Reden – Auswertung/Diskussion 
 
16.45 – 17.00 Uhr  
Manuskriptgestaltung/Seminarauswertung 
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